
Abend Ausgabe

halle und Umgebung
Halle den 25 Juni 1918

Amtlicher Teil
45 Gramm Butter

Auf Grund der Verordnung des Magiſtrats vom 13 Januar
1916 wird die Verteilung der Butter in der Woche vom 24 bis
39 Juni 1918 26 Woche wie folgt geregelt

Auf den Kopf der Bevölkerung entfallen 45 Gramm Butter
Die abzugebende Menge richtet ſich nach der Zahl der auf der
Fettkarte verzeichneten Haushaltungsangehörigen Der Verkauf
erfolgt vom Donnerstag den 27 bis Sonnabend den 29 Juni
1918 auf Grund des Abſchnittes 26 der Fettkarte Die Ver
käufer haben den vorbezeichneten Abſchnitt abzutrennen und die
ſelben gebündelt dem Stadternährungsamt am Montag den
1 Jl 4918 abzuliefern

Militärurlauber erhalten Butter auf Grund von Butter
ſcheinen nur auf dem ſtädtiſchen Markt in der Talamtſchule

Verkauf von Magermilch
Am Mittwoch den 26 Juni 1918 von nachmittags 4 Uhr ab

wird für Kinder vom 6 bis 12 Lebensjahre der Verkauf von
Magermilch fortgeſetzt Der Verkauf erfolgt an folgenden Stellen

Molkereibeſitzer Scharſe Rudolf Haym Straße 35
und in der Verkaufsſtelle der Niemberger Molkerei Beeſenerſtr 1

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der neuen
Lebensmittelſcheine Nr 21 501 23 009

Für jedes Kind vom vollendeten 6 bis 12 Lebensjahre wird
6 Liter Magermilch auf den Abſchnitt 8 des Einkaufſcheines
über Molkereierzeugniſſe zum Preiſe von 12 Pfennigen abgegeben

Zum Einkauf werden auch die Haushaltungen mit den vor
ſtehend angegebenen Nummern der Lebensmittelſcheine zugelaſſen
welche auf den Abſchnitt 7 des Einkaufſcheines über Molkerei
erzeugniſſe weder Quark noch Magermilch erhalten haben

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes
Geld iſt bereit zu halten

Städtiſcher Eierverkauf
in der Talamtſchule am Mittwoch den 26 Juni 1918

Zum Kaufe berechtigt ſind die Jnhaber der Nummern der
Lebensmittelſcheine 15 3000 vorm von 12 und nachm von

65 U Für den Kopf eines Haushaſtes wird ein Ei um
Preiſe von 33 Pf abgegeben

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Zur Beſchleunigung
der Abfertigung wolle man abgezähltes Geld vor allem Kupfer
geld bereit halten

Umtauſch nur innerhalb drei Tagen

Städtiſcher Verkauf von Talg
in der Talamtſchule am Mittwoch den 26 Juni 1918

Zum Kaufe berechtigt ſind die Jnhaber der Nummern der
Lebensmittelſcheine 3009 vorm von 12 Uhr und nachm
von 6 Uhr

Für den Kopf eines Haushaltes werden 55 Gramm zum
Preiſe von 25 Pfennigen abgegeben

Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abgezähltes
Feld bereit halten

Verkauf von Dörrgemüſe
Jn der Talamtſchule kommt auch in dieſer Woche Dörrgemüſe

guter Veſchaffenheit zum Preiſe von 50 Pfennigen für Pfund
zum Verkauf

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen

Diejenigen Jnhaber von Kleinhändelsgeſchäften welche
Kundenliſten eingereicht haben werden aufgefordert am Mittwoch
den 26 und Donnerstag den 27 Juni 1918 bei den von ihnen
gewählten Großfirmen das in dieſer Woche zum Verkauf ge
langende Kartoffelſtärkemehl abzuholen

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Unter teilweiſer Abänderung unſerer Bekanntmachung vom
16 Juni 1918 wird der Kleinhandelsverkaufspreis von Erdbeeren
1 Wahl von 1,80 auf 2 Mark das Pfund erhöht Der Groß
handelsvreis ſowie die Preiſe für Erdbeeren 2 Wahl bleiben
beſtehen

Ernteſchätzung 1918
Jm Juli findet auf Grund der Anordnung des Bundesxatsvom 29 Mai 1918 RGBI S 465 eine Ernteſchätzung für die

Hauptgetreidearten Weizen Roggen Gerſte Spelz Emer Ein
korn ſowie Gemenge daraus getrennt nach Winter und Sommer
frucht ſtatt

Die durch die diesjährige Anbau und Ernteflächenerhebung
feſtgeſtellten Eigentümer oder Bewirtſchafter aller land wirtſchaft
lich genußzten Flächen auf denen die vorſtehend genannten Ge
treidearten angebaut ſind erhalten vom Statiſtiſchen Amt der
Stadt Halle einen Vordruck der gewiſſenhaft ausgefüllt ſpäteſtens
bis zum 20 Auguſt zurückzugeben iſt

Da die Ernteſchätzung für die weiteren Maßnahmen auf dem
Gebiete unſerer Volksernährung von größter Wichtigkeit iſt wird
erwartet daß die Meldepflichtigen ihre Angaben mit der pein
lichſten Sorgfalt und Genauigkeit machen um nicht Gefahr zu
laufen beſtraft zu werden

Lokaler Teil
Kriegszulagen für ſtäötiſche Arbeiter im Ruheſtanö

Der Magiſtrat beantragt in der heutigen Stadtverord
netenverſammlung zum Zwecke der Gewährung von Kriegs
zulagen zu den Bezügen der im Ruheſtande lebenden nichi

penſions berechtigten ſtädtiſchen Arbeiter und ihrer Hinter
bliebenen für das Rechnungsjahr 1918 einen Betrag bis zu
20 000 M aus dem Kriegsfonds zu bewilligen

Nachdem durch die Beſchlüſſe der ſtädtiſchen Körper
ſchaften vom 27 Mai die Frage der Gewährung von Kriegs
zulagen an die im Ruheſtand lebenden ſtädtiſchen Beamten
auf Dienſtvertrag Angeſtellten und Lehrperſonen ſowie an
ihre verſorgungsberechtigten Hinterbliebenen geregelt worden
iſt gilt es auch die zur Zahlung von Kriegszulagen zu dem
Ruhegelde der nichtpenſionsberechtigten ſtädtiſchen Arbeiter
und ihrer Hinterbliebenen erforderlichen Mittel bereit zu
ſtellen

Die Zulagen ſollen wie bei den Beamten ebenfalls mit
Rückwirkung vom 1 April 1918 auf Antrag gewährt werden
vorausgeſetzt daß im einzelnen Falle Bedürftigkeit vorliegt

Die Anträge auf Gewährung der Kriegszulagen ſind
unker genauer Angabe der Einkommens und Vermögens
verhältniſſe ſowie der Zahl der Kinder bis zum vol
lendeten 15 Lebensjahre oder älterer erwerbs
unfähiger Kinder an diejenige ſtädtiſche Dienſtſtelle ſchriftlich
einzureichen bei dex der Ruhege ä zuletzt beſchäf
tigt war Ueber die Gewährung und die der Zulagen

entſcheidet unter Ausſchluß jedes Rechtsanſpruches allein der
Magiſtrat Die Zahlung der Kriegszulagen erfolgt gleich
zeitig mit dem Ruhegelde und Hinterbliebenenbezügen

Da der geſamte Aufwand für Ruhegelder und Hinter
bliebenenbezügn der bezeichneten Gruppen von ſtädtiſchen
Bedienſteten im laufenden Rechnungsjahre rund 31 000 M
beträgt iſt der lediglich für die Zulagen erbetene Betrag
reichlich bemeſſen

Auch unſere ſtäötiſchen Kirſchenpachtungen
beſchlagnahmt

Es iſt nicht zu leugnen Wir Hallenſer haben es mit einer
gewiſſen Schadenfreude geleſen daß den guten Leipzigern
die ſich in unſerer Provinz Sachſen für ſchweres Geld gewaltige
Kirſchenplantagen geſichert hatten von der Provinzialobſtſtelle die
ſchönen Kirſchen einfach entzogen wurden weil die Leipziger
eben Wucherpreiſe geboten hatten Die Leipziger haben uns ja
ſchon ſo oft vielleicht ohne daß ſie es wollten Anlaß zu Verdruß
gegeben z B wenn wir ſahen wie das Gemüſe das vor den
Toren Halles in Diemitz Reideburg uſw wächſt in Maſſen nach
Leipzig gebracht wird und unſer halliſcher Markt davon leer
bleibt Auch jene Redewendung iſt uns ſchon oft von Händlern
denen wir ihre unverſchämten Preiſe nicht zahlen wollten un
angenehm in die Ohren geklungen Nun da bringen wir unſere
Waren eben nach Leipzig da kriegen wir einen viel höheren
Preis Das iſt ja auch die ſtändige Drohung der Händler wenn
unſer Magiſtrat im Jntereſſe der Bevölkerung für dieſe oder jene
Waren Höchſtpreiſe feſtſetzen will Alſo die Schadenfreude hatte
ſchon ihren Grund

Aber jetzt ſcheint es als wären wir in Halle ſelbſt in der
gleichen Weiſe reingefallen Auch unſer Magiſtrat der gern der
Bürgerſchaft Obſt ſichern wollte hat ſich auswärts um umfang
reiche Plantagen bemüht Jn der Querfurter Gegend iſt es ihm
gelungen an den dortigen Kreisſtraßen eine große Anzahl Kirſch
bäume zu vachten aber jetzt wo es ans Ernten geht tritt die
Provinzialobſtſtelle dazwiſchen und erklärt auch dieſe Pachtungen
für ungültig und zwar mit der gleichen Begründung die Pacht
preiſe ſeien zu hoch Das wird aber von unſerem Magiſtrat auf
das Ernſteſte beſtritten Der Magiſtrat iſt der Ueberzeugung daß
er bei ſeinen Pachtungen nicht über ein vernünftiges Maß hinaus
gegangen iſt Er kann ſich dabei auf das Gutachten von Fach
leuten ſtützen z B des Direktors des hieſigen Provinzialobſt
gartens Wenn man unſerem Magiſtrat ſeine Kirſchenpachtungen
gelaſſen hätte wäre er imſtande geweſen das läßt ſich rechne
riſch nachweiſen die Kirſchen zu ungefähr 70 Pf für das Pfund
an die Bürgerſchaft abzugeben Das iſt gewiß ein hoher Preis
aber unter den heutigen Verhältniſſen wo man ſich an alles ge
wöhnt hat immerhin erträglich Vor allen Dingen aber Halles
Bürgerſchaft hätte dann doch wenigſtens Kirſchen bekommen
Selbſtverſtändlich tut der Magiſtrat alle Schritte um den Beſchluß
der Provinzialobſtſtelle wieder rückgängig zu machen Mit welchem

Erfolg ſteht dahin
Jnduſtrielle Werke nicht bloß ſolche aus unſerer Gegend

ſondern aus dem Rheinland und Weſtfalen haben in unſerer
Provinz Kirſchen gewachtet wo ſie für den Zentner von vorn
herein an den Beſitzer 80 Mk alſo 80 Pf für das Pfund zahlen
und dann noch aus ihrer Taſche die Pflückerlöhne die Aufwen
dungen für Gerätſchaften uſw tragen Ob auch in dieſen Fällen
die Provinzialobſtſtelle ſchon irgendwie eingegriffen hat entzieht
ſich unſerer Kenntnis Behauptet wird daß Streichungen von
Kirſchpachtungen bisher nur gegenüber Gemeinden eingetreten
ſeien Wir können das im Augenblick nicht nachvrüfen Jeden
falls liegen auf dem Gebiet der Kirſchenverſorgung die Verhält
niſſe zurzeit ſo troſtlos daß man die ganze behördliche Rege
lung zum Teufel wünſchen möchte Schlimmer konnte die behörd
liche Maſchine gar nicht verſagen

Die Maßnahmen werden übrigens allmählich ſchon nicht mehr
mit Zorn ſondern mit gebührender Heiterkeit aufgenommen So
ſchreibt eine Hausfrau

Das Reichswirtſchaftsamt läßt den Zeitungen einen Aufruf
zugehen in dem es u a heißt Die Kirſchen ſind reif Vergeßt
nicht die Kerne zur Oelgewinnung zu ſammeln und der nächſten
Schule oder Sammelſtelle abzuliefern Dieſe Bitte ergeht be
ſonders an die Hausfrauen die Obſt einkochen und
ein wecken uſw uſw Wir geſtatten uns daraufhin einige
Fragen

1 Jſt dem Reichswirtſchaftsamt wirklich unbekannt daß es
in der Kriegswirtſchaft keine Kirſchen für Hausfrauen gibt die
ſie einkochen oder ein wecken können und von denen ſie
die Kerne abliefern ſollen daß es ſt at t der Kirſchen aber eine
ſehr rührige Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt gibt

2 Jſt dem Reichswirtſchaftsamt etwa bekannt wo Haus
frauen zu dieſem Zweck Kirſchen kaufen können und was ſagt
hierzu die ſonſt ſo rührige Reichsſtelle für Gemüſe und
Obſt

3 Muß ein ſolcher Aufruf an die Hausfrauen nicht gerade
wie Hohn wirken um ſo mehr als die zwei Pfund Einmache
zucker kaum zum Anfangen genügen wenn wirklich Obſt vor

handen wäre XDie Anſtellung von Schulpflegerinnen
Wie in einigen anderen Städten z B in Nürnberg und

Charlottenburg ſollen auch in Halle Schulpflegerinnen zur
Ergänzung der ſozialen Hilfstätigkeit der Lehrerſchaft und zur
Ausübung des Kinderſchutzes angeſtellt werden

Die ulpflegerin ſoll die Vermittlerin zwiſchen Schule
Se ularzt Elternhaus und allen Einrichtungen die ſich mit
Kinderfürſorge befaſſen ſein ſie hat alle Fürſorge für bedürftige
kranke vernachläſſigte verwahrloſte oder minderbegabte Volks
ſchultinder möglichſt wirkſam zu geſtalten Nach Möglichkeit hat
ſie auch die ſchulentlaſſene Jugend in die Ju r ähe
hinüberzuführen Die Schulpflegerin hat in en erbindung
mit den in Betracht kommenden ſtaatlichen Behörden mit dem
Vormundſchaftsgericht mit der ſtädtiſchen Armenverwaltung der
Waiſenpflege mit den Vereinen für Jugendfürſorge und Kinder

un zu bleiben um ſtets deren Mithilfe in Anſpruch nehmen zu
önnen und von ihnen wieder jeden Fall von Kindernot gemeldet

zu erhalten Sie hat regelmäßig Sprechſtunden abzuhalten
und ſich durch Hausbeſuche und Erkundigungen über die häuslichen
Verhältniſſe der Kinder zu er und zu entſcheiden ob

im einzelnen notwen dic Auch
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1 Beiblatt zu Ur 292 der Saale Feitung
Dienstag 25 Juni 1918

ſoll ſie die guten Beziehungen Schule und Elternhaus
die für eine gute Erziehung der Schulkinder durchaus erforderlich
ſind vermitteln und pflegen Jn den Orten in denen bereits
Fheflegerinnen angeſtellt waren hat ſich die Einrichtung be
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Ausnahmetarif 23 für Obſt Der im Staats und
Privatbahnverkehr und im Wechſelverkehr der preußiſchen Staats
mit anderen deutſchen Bahnen beſtehende Ausnahmetarif bleibt
bis auf Wiederruf längſtens bis zum 30 Juni 1919

Die Heeresbezüge Militärrenten ſind am 29 d M beim
Poſtamt 1 hier abzuholen An dieſem Tage ſind ausreichende
Begamtenkräfte dafür bereitgeſtellt Am 30 Juni Sonntag
können gleichfalls von 11 bis 1 Uhr vormittags Zahlungen
geleiſtet werden dagegen ſteht am Montag 1 Juli nur ein
Schalter hierfür zur Verfügung Wer ſeine Bezüge alſo am
1 Juli erſt in Empfang nebmen will wird auf längeres War

ten gefaßt ſein müſſen JMietszahlung durch Ueberweiſung Man ſheetvt uns
An alle Hauswirte geht das dringende Erſuchen ihre Mieter
anzuhalten zum nächſten Vierteljahrserſten und in Zukunft
die Miete nicht wieder in barem Gelde zu zahlen Das
wird um ſo leichter möglich ſein als heute jeder Menſch der
die Forderung unſerer Zeit verſteht ein Bank Sparkaſſen
oder Poſtſcheck Konto haben muß Vorausſetzung iſt natürlich
daß vor allem die Hauseigentümer ſelbſt ein ſolches Konto be
ſitzen Hier bietet ſich eine außerordentliche Gelegenheit zu

t S 7volkswirtſchaftlich nühlicher Arbeit die zugleich ein Dank ſein
kann ans Vaterland das mit ſeiner Macht unſer Haus und
Heim vor Plünderung und Zerſtörung bewahrt hat Ein
Blic gliein auf Oſtpreußens wüſt verbrannte Wohnſtätten
ein ſchaudernder Gedanke an die ſchönen zu rauchenden
Trümmerhaufen zuſammengeſchoſſenen Städte Frankreichsund dagegen die ungeſtörte Freude an unſerem Beſitz müſſen

uns und zwar heute noch denn Eile tut not zu der
kleinen Ueberwindung bringen liebgewordenen Schlendrian
und veraltete Gewohnheiten aufzugeben zur weiteren Macht
ſtärkung des Reiches und zum eigenen Vorteil Es heißt nur
ſich irgendwo ein Konto einrichten laſſen Mieten oder
Pacht bargeldlos darauf empfangen und dann ſebſt
ſtändlich Hypotheken Zinſen und Abgaben gleichfalls durch
Umſchreibungen weitergeben Das iſt alles was das Vater
land als Dank verlangt

Wintergerſte iſt ſchon recht gereift und wird demnächſt ge
mäht

Mit der Getreideernte iſt Ende der vergangenen Woche an
der Schkopauer Chauſſee begonnen worden

Belohnung Dem Jagdauſſeher Gottfried Luther aus
Seeben bei Halle wurde für die bei der Wiederergreifung zwei
entwichener Kriegsgefangener bewieſene Umſicht eine Belohnung
von 5 Mark ausgezahlt

Wanderausſtellung für Säuglingsſfürſorge Aus äußeren
Gründen iſt die Vortragsfolge zum Beſten der Säuglings
fürſorge des Vaterländiſchen Frauenvereins geändert indem
Herr Univerſitätsprofeſſor Dr Schmieden erſt am Freitag
den 28 über die Chirurgie im Kindesalter ſprechen wird
während Herr D Strauch bereits geſtern abend ſeinen intèr
eſſanten Vortrag im Auditorium hielt Bei dem regen Be
ſuch dieſes Vortrags war es nur zu bedauern daß ſo viele
junge Mütter fehlten die aus den Ausführungen des Vor
tragenden großen Nutzen hätten ziehen können Die für den
Vortrag von Herrn Dr Strauch gelöſten Karten behalten
natürlich für Freitag ihre Gültigkeit ebenſo die für den Vor
trag des Herrn Prof Schmieden im Auditorium Maximum

Die Königliche Forſtkaſſe hier Seydlitzſtr 1 wird mit dem1 Auguſt 1918 der hieſigen Königl Kreiskaſſe II Friedrichſtr 51
zugelegt letztere übernimmt von dieſem Tage ab ſämtliche bisher
von der Forſtkaſſe geleiſteten Zahlungen Am 1 Jvli werden
Zahlungen wie halbjährliche Witwengelder von Offiziershinter 4
bliebenen des Friedens bisherige Familienzahlungen Rente
und Hinterbliebenengebührniſſe der fremden Kontignente wie
Banrn Sachſen Württemberger und Zahlun zen für die Kaiſerl
Landechauptkaſſe in Straßburg Reg Hauptkaſſe in Caſſel urd
für die Kolonial Hauptkaſſe noch von der Forſtkaſſe geleiſtet

Benkenſteins Akad MuſikJnſtitut Ludw WuchererStr 46
Der Unterricht wird auch während der Sommer Schulferien fort
geſetzt Die Kurſe für Neueintretende beginnen demnach am
1 Juli Anmeldungen werden täglich im Jnſtitut entgegen
genommen Frl Martha Benkenſtein am Inſtitut ausgebildet
und daſelbſt als Lehrerin für künſtleriſches Klavierſpiel tätig
veranſtaltet einen eigenen Klavierabend mit gewähltem Pro
gramm worüber Näheres noch bekanntgegeben wird Siehe
Jnſerat in heutiger Nummer d Rinde

Deutſchmädchenbund Der für Montag abend angekündigtVortrag e n Referendar Apelt der wegen Unpäßlichkeit
des Herrn Vortragenden ausfallen mußte findet am Donnerstag
den 27 d Mts abends 8 Uhr ſtatt

Theater Konzerte und vVorträge
Aus dem Stadttheater hören wir Heute Dienstag wird die

Oper König für einen Tag gegeben Mittwoch gelangt das ſo
erfolgreiche Schauſpiel Mutter von Paul Lehmann zur erſten
Wiederholung Donnerstag Alt Heidelberg Freitag Die
Roſe von Stambul Sonnabend Der Troubadour Sonntag
nachmittag Volksvorſtellung zu ganz kleinen Preiſen Die Stützen
der Geſellſchaft abends 716 Uhr Der Zigeunerbaron

Kleiſts Zerbrochener Krug und Goethes Geſchwiſter zu
gunſten der LudendorffSpende im GoetheTheater zu
Am Sonntag den 7 Juli nachmittags 428 Uhr gelangen im
Goethe Theater zu Lauchſtedt Fleiß n Der zerbrocheneKrug und Goethes St Die ſchwiſter durch das
halliſche Stadttheaterperſonal unter Leitung von Leopold Sachſe
zur Aufführung deren geſamter Reinertrag der LudendorffSpende
überwieſen wird Eintrittskarten ſind zu haben in der Hof
muſikalienhandkung Heinrich Hothan und bei Frau Heinemann

in Lauchſtedt gen wahr uVeſonders empfohlen ſei allen w eundenmals der am Donnerstag abend im Thal e ſtattfindende
Liederabend der Hofopernſängerin Eliſabeth Schaumburg und
des Kammerſängers Alfred Kaſe e prächtige Vortragsfolge
iſt ſo gewählt daß ſie die Vorzüge der beſonders ſchönen Alt besw
Baritonſtimme und ihrer künſtleriſchen Verwertung ins bellſte
Licht ſetzt Bei Hothan ſind noch einige gute Plätze zu haben

Ueberliſtet nennt ſich ein nettes Luſtſpiel das im UI T
Lichtſpielhauſe Alte Promenade 1la unter vielem Bei
fall gegeben wird Die Darſtellung iſt ſo flott und
daß man in behagliche Heiterkeit verſetzt wird Jm übrigen
ſorgen außer einem feſſelnden Drama die Meßter und neueſte

Aufnahmen vom Kri für hin
Kirchliche Nachrichten

Miſſtonsfeſt auf dem Weinberg Mittwoch nachm 4 r
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Schwurgericht

Hakle A Juni
Schwere Urkundenfälſchung

dritten diesjährigen Schwurgerichtsabſchnitte der
werden fünf Fälle zur Aburteilung kommen Den
heutigen Verhandlung führte Landgerichtsdirektor

Geh Juſtizrat Netzbandt die Staatsanwaltſchaft wurde ver
treten durch Staatsanwa Maurer Als Geſchworene
wurden ausgeloſt Landmeſſer Max Schlinke Halle Mühlen

Emil Bennemann SBruckdorf Direktor Auguſt
Schweckendieck Halle Fabrikbeſitzer Dr Max r
Zörbig Regierungsbaurat Hermann Greve Halle Bert

tuſpektor u Bilkenroth vHalle Fabrikbeſitzer Fritz
Bertram Könnern Kaufmann Franz Rudloff Halle

Director Hermann Huwendick Halle Rentner Arnold
eyer r Obe kretär Rechnungsrat WilhelmHeinri n t terte HalleAnrtk Stallgehilfe Hermann 876 me in Bitter

feld wegen rer Urkundenfälſchung Der Angeklagte hatte
ſich am 18 z in Sandersdorf abgemeldet und einen Abmelde
ſchein erhalten nach dem er u a Brot und Butter bis zum
24 März erhalten hatte Für die Anmeldung in Bitterfeld hatte
der Angeklagte nun die beiden auf den 24 März lautenden An
gaben in 17 März abgeändert und infolgedeſſen für eine
Woche Brot und Butter in Bitterfeld zuviel er
dalten da er beides wie ihm zuſtand ſchon in Sandersdorf
erhalten hatte Da Lebensmittelſcheine öffentliche Urkunden ſind
und der Angeklagte zum Zwecke einer Täuſchung von der ge
fälſchten Lebensmitteltarte Gebrauch gemacht hatte ſollte er ſich
der ſchweren Urkundenfätſchung ſchuidig gemacht haben Der An
geklagte gibt die Tat zu Die Geſchworenen Obmann Direktor
Schweckendieck verneinten jedoch die Schuldfrage worauf ihn
das Gericht auf Koſten der Staatskaſſe freiſprach

Die gefälſchte Eierkarte
Sodann waren der Maler Alwin Schmidt und ſeine Ehe

frau Anng der ſchweren Urkundenfälſchung beſchuldigt Die An
geklagten hatten für ihren Haushalt zwei Eier zu bekommen und
am 5 März auch zwei Stück in der bekannten hergebrachten Weiſe
gegen Bezahlung erhalten der angeklagte Ehemann hatte aber
G Karten auf ie 5 Stück Eier lautend fälſchlich angefertigt und
am 6 März auf vier dieſer fälſchlich angefertigten Eierkarten
zufammen 209 Eier bekommen es lag alſo Urkundenfälſchung in
Tateinheit mit Betrug vor Jn der Talamtſchule wurden abends
beim Kaſſemachen die gefälſchten Eierkarten aber ent
deckt und da man vermutete daß weitere gefälſchte Karten vor
gezeigt werden würden ordnete der Vorſteher an daß auf Karten
mit der Zahl 5 die etwa noch weiterhin vorgezeigt werden würden
keine Eier mehr verabfolgt werden ſollten Am folgenden Tage

Mitteldeutsche Privat Bank A G
Intkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die Räude unter dem Pferdebeſtande der Firma G Veſter

K 3 g m b im Grundſtück Freiimfelder Straße 87 iſt
erloſchen

Die Schutzmaßnahmen ſind aufgehoben worden

Halle den 22 Juni 1918 Die Polizeiverwaltung

Familien Nachrichten

7 März kam dann die angeklagte Ehefrau die beiden noch vor
handenen Eierkarten gegen Eier einzutauſchen ſie wurde jedoch
angehalten und der Polizei zugeführt wo ſie die Schuld einge

nden haben ſoll und auch das Protokoll unterſchrieben hat
der ſpäter erfolgten richterlichen Vernehmung hat die An

geklagte aber ihr ndnis widerrufen und auch in der heutigen
Hauptverhandlung behauptet ſie von der Fälſchung ihres Ehe
mannes ſei ihr nichts bekannt geweſen Der als Zeuge geladene
Polizeibeamte bekundet daß die Angeklagte ihm bei der Ver
nehmung geſagt habe ihr Mann habe tags zuvor bereits 20 Eier
auf vier gefälſchte Karten erhalten und bei einer ſofort in der
Wohnung der angeklagten Eheleute vorgenommenen RNachſuchung
während der die Ehefrau auf der Polizei feſtgehalten wurde haben
ſich noch 18 Eier vorgefunden die beſchlagnahmt wurden Die
Geſchworenen bejahten bezüglich der Tat des Ehemannes die
drei vorgelegten Fragen 1 Jſt der Angeklagte ſchuldig die
Karten gefälſcht und davon Gebrauch gemacht zu haben 2 hat
der Angeklagte ſich einen Vermögensvorteil h wollen
3 ſind mildernde Umſtände zuzubilligen Bezüglich der ange
klagten Ehefrau beiahten die Geſchworenen die Frage ob die
Angeklagte zwei gefälſchte Eierkarten zum Zwecke der Täuſchung
vorgelegt habe verneinten jedoch die Frage ob ſie ſchuldig
ſei das Vermögen der Stadt Halle geſchädigt zu haben und be
jahten ferner die Frage nach mildernden Umſtänden Die An
geklagten ſind beide noch nicht beſtraft Das Gericht verurteilte
den Ehemann antragsgemäß zu einer Gefängnisſtrafe
von vier Monaten die Ehefrau zu einer ſolchen von
zwei Wochen während die Staatsanwaltſchaft gegen ſie einen
Monat beantragt hatte

Handel Gewerbe und Verkehr
Deutſche Grundecredit Bank Gotha Die am 1 Juli 1918

fälligen Zinsſcheine der 3 und Aproz Hypothekenpfandbriefe der
Deutſchen Grundcredit Bank zu Gotha werden laut Bekannt
machung in unſerer heutigen Nummer in gewohnter Weiſe bereits
jetzt eingelöſt

Deutſche Kunſtleder Akt Geſ in Kötitz Die Geſellſchaft
erwarb die Bleicherei Färberei und Appreturanſtalt Bam
berg die vordem in engliſchem Beſitz war um dieſes Unter
nehmen unter der Firma Vamberger Kalikofabrik Akt Geſ
fortzuführen Ferner erwauſs die Geſellſchaft ſämtliche
Geſchäftsanteile der Firma Rheiniſche Kalikofabrik von
Bockhacker G m b Gummersbach Rheinland deren
Fabrikationsſtätte in Burſcheid liegt

Gewerkſchaft Ver Conſtantin der Große Der Betriebs
gewinn des abgelaufenen Geſchäftsjahres veträgt 10,72
i V 6,6 Mill M Davon werden auf Anlagen 5 2,2 Mill

m

Vekanntmachung
Straßenbeleuchtung

Jm Monat Juli brennen die Gaslaternen
vom 1 bis 10 von 1054 Uhr abends bis 354 Uhr früh
vom 11 bis 20 von 1028 Uhr abends bis 4 Uhr früh
vom 21 bis 31 von 104 Uhr abends bis 44 Uhr früh
Salle den 21 Juni 1918

Der Magiſtrat

c Statt Karton iFrieda Gross Heikräuter und
Baäder ZusätzeOtto Dünnhaupt

iechn Eisenbahnsekretsr 2 Zt feſdwebel d R
Verltobtse dwHalle ling en Ems z Zt im Felde

Juni 1918 h3254ne

W Bruder Schweager Onkel und Neffe der

Gefreite
inhaber des Eisernen Kreuzes

15 Juni den Heldentod erlitien hat
Halle Mariinstr 25 i

Pötz ſich und unerwartet erhielten wir die tiefschmerzliche Nachricht
S o unser Heber herzensgöter unvergeßticher Sohn anser geliebter treuen

ans Schirmer
im 24 Lebensjahr in treuester Pflichterfällung für sein Vaterland am

in üefstem Schmerz

Nach ireuer Pffichterfülung seit Anbeginn des Krieges

Mark abgeſchrieben und auf Wertpapiere wieder 2 Mill M
Die Ausbeute beträgt 3 187 Mill M Die Bilanz enthält
8,13 8,23 Mill M Wertpapiere und Beteiligungen
Grubenfelder und Schachtanlagen ſtehen in der Bilanz mit
33,47 35,93 Mill M Das Vankguthaben iſt auf 2,8 Mill
802 800 Mark geſtiegen Nach dem Bericht konnte die För

derung üm 10 Proz und die Kokserzeugung um 9 Proz er
höht werden

Teppich Engrosfirma L Ganz in Mannheim Akt Geſ
Die erhöhte ihr Aktienkapital um 2 auf 4 Millionen
Ma Die jungen Aktien ſollen den bisherigen Aktionären
zum Kurſe von 100 Prozent mit halben Dividenden pro 1918
angeboten werden

Polyphonwerke Akt Geſ in Wahren bei Leipzig Die
Geſellſchaft beruft zum 15 Juli eine gute eneive General
verſammlung ein zum Zwecke der Beſchlußfaſſung über eine
Beteiligung an dem Kupfer fing Zink und Aluminium
verarbeitenden Metallwerk A Laue Co Berkin
Reinickendorf Jm Zuſammenhang damit ſoll das
Aktienkapital um 300 000 Mk erhöht werden die Herrn
Laue in Zahlung gegeben werden ſollen Die letzte Kapi
talserhöhung um 1,1 Millionen auf 3,6 Millionen Markt
wurde im vorigen Jahre durchgeführt An Dividende ver
teilte die Geſellſchaft nach zwei vorausgegangenen dividenden
loſen Jahren für die letzten beiden Geſchäftsjahre 1916 und
1917 8 und 20 Proz

Auftauf von Braunkohlen Aktien Der Frkf Ztg wird
geſchrieben Jm Altenburger Braunkohlenrevier ſetzen ſich
die Aufkäufe fort Die kürzliche Ankündigung einer Nen
beſetzung des Aufſichtsrats der Braunkohlen Abbau
geſellſchaft Friedensgrube in Meuſelwitz
hängt zuſammen mit einem Gebot welche die Privat
bank zu Gotha und die Allg Deutſche Credit
anſtalt für dritte Rechnung abgegeben haben Das Gebol
lautet auf 300 Proz und gilt in Anbetracht ſelbſt der ver
beſſerten zuletzt gezahlten Dividende von 12 Proz als hoch
gegriffen Dieſer Eindruck wird dadurch verſtärkt daß den
Aktionären erſt im Mai d J Gelegenheit geboten war an
läßlich der Kapitalserhöhung um 200 000 Mk auf 800 000
Mark junge Aktien zu nur 145 Proz zu beziehen welche nun
ebenſo zu 300 Proz von der Käufergruppe bezahlt werden
Es wird angenommen daß dieſe aus den Kreiſen der größeren
benachbarten Anternehmungen in Kriebitzſch und Meuſelwitz
gebildet worden iſt

S 2 er e
Filiale Poststrasse 12 Foernspr 1382 1383 1692
Hepositenkasse Reillstrasse 123 Fernspr 6189

Vekanntmachung
Auf Grund des S 39 der Straßenpolizeiverordnung von

14 September 1910 wird die Einfahrt in die Straße Schlamm
von der Dachritzſtraße aus verboten Die Ausfahrt darf on
dieſer Stelle nur nach der Kleinen Ulrichſtraße erfolgen

Halle den 24 Juni 1918
Die Polizeiverwaltung

Statt jeder besonderen Meidung
Sonntag nachmittag 6 Uhr entschlief sanft nach langem Leiden

im 52 Lebensjahr mein innigstgeliebter Mann unser guter Vater Bruder
Schwager und Schwiegersohn

Herr Bankdirektor

Paul Frentzel Beyme
rer

Hauptmann der Landw I im 13 Landsturm inf Ers Bat IV/31
Z Zt Garmisch Partenkirchen den 23 Juni 1918

ln tiefer Trauer
Anna Frentzel Bevme geb Schuur Halle Bernburger Str 27
Eisbeth Frentzel Bevme
Kurt Frentzel Bevme fähnrich z Zt Wiesbaden

in einem Lazarett
Sanitätsrat Frentzel Bevme und Frau Berlin Wilmersdorf
fregattenkapitän Scohuunr und Frau Berlin Steglitz
Geheimer Justizrat Schuur Königsberg i Pr
Zeit der Einäscherung in Halle wird noch bekanntgegeben
Beileidsbesuche höflichst dankend abgelehnt h 3288
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17 000 Hektar mit Geſpinſtpflanzen im Jahre 1917 waren
bebaut 82 000 Hektar mit Oelfrüchten und 33 000 Hektar mit
Geſpinſtpflanzen Einer weiteren ſtarken Vermehrung des
ſern raues ſtehen entgegen der Samenmangel das
tar

ungünſtigen klimatiſchen Verhältniſſe und der Mangel an
Spezialkenntniſſen in der Landwirtſchaft bei der Behandlung
dieſer Frucht Der Landwirt ſoll einen Teil der ſelbſt
ebauten Oelfrüchte für ſich behalten Nicht zweckmäßig er

cheint es unter die Bevölkerung Oel zu verteilen Es iſt
beſſer das Oel mit Knochenextrakten anderen Pflanzen
ſtoffen und Waſſer zu

Margarine
zu verarbeiten weil die zur Verteilung gelangende Menge
größer iſt Die Margarinefabrikation hat nur durch die
i der Erzeugniſſe des Oelfruchtbaues er
eblich gefördert werden können Der Kriegsausſchuß für

Lele und Fette fördert durch Abſchluß von Anbauverträgen
und durch reichliche Belieferung mit künſtlichen Düngemitteln
den Anbau Oelmühlen mußten wegen des Kohlenmangels
vielfach geſchloſſen werden Soweit ſie ohne Kohlen be
trieben werden können ſteht ihrer Eröffnung regelmäßig
nichts im Wege Darüber ob der Landwirt das Getreideu entkeimen dat beſtimmen lediglich untere Verwaltungs

ehörden eine zentrale Regelung iſt nicht vorgeſehen
Ein Vertreter der Reichsſtelle für Speiſefette betonte

daß gerade bei der Ablieferung von Milch und Butter die
Reichsſtelle beſonders auf die Arbeitsfreudigkeit der Land
wirtſchaft die er voll anerkennt angewieſen iſt Auf die
Tätigkeit der Reviſoren könne ganz nicht verzichtet werden
Wenn hin und wieder Mißgriffe erfolgt ſeien ſo ſei dafür
der Weg der Be rde offen

Die Frontveränöerung in Jtalien
Der militäriſche Mitarbeiter der Voſſ Ztg ſchreibt

Es iſt ein tragiſches Verhängnis das hier unſere Verbündeten
troffen hat um ſo als es ſie in einem Augenblickfrifft wo ſie tatſächlich durch Ueberſchreiten der

Piave eine Leiſtung vollbracht hatten die die vollſte
Anerkennung aller militäriſchen Kreiſe gewonnen und
verdient hatte Mit welchen Gefühlen unſere Verbündeten
ſich hier zum Rückzuge entſchloſſen haben können wir wohl er
meſſen wenn wir zurückdenken an die Herbſttage des Jahres
1914 als es für Deutſchlands Heere hieß nach der ſiegreichen
chon gewonnenen Schlacht an der Marne die winkenden Err e und den Rückzug antreten weil von der

ung unabhängig widrige Ereigniſſe es ge
bieteriſch forderten Und damals waren es doch immerhin
noch feindliche Truppen die war nicht eingriffen deren Auf
treten aber doch eine bedrohliche Wendung der Lage zeitigten
Hier aber an der Piave hat der Gegner nicht das Ge
ringſte getan um den Erfolg zu erzwingen weder der
Tapferkeit ſeiner Truppen noch der Genialität eines Füh
rers dankt er den Erfolg es war einzig und allein forch
majeure was unſere Verbündeten zwang dem Gegner den
Montello den Raum von San Donna di Piave
und das ganze bisher gewonnene rechte PiaveUfer wieder zu
überlaſſen den ſie in prächtigen Kämpfen ſeit Tagen wieder
und wieder mit blutigen Köpfen heimgeſchickt hatten

r jetzt auch die Jtaliener jubeln und ihren Sieg

in alle lt r geren m rder Truppen des Erzherzogs Joſeph u s Generalsv bleiben die den Montelo zu erſtürmen und ſich in
den e trotz feindlicher Gegenwehr einen Brückenkopf

ſcha verſtanden haben Wir ſind überzeugt auch hier
Jtalien iſt das letzte Wort noch lange nicht geſprochen wir

hoffen zuverſichtlich daß das unverdiente Unglück nicht unſere
Verbündeten niederbeugen ſondern daß die ſchamloſe Ver
drehung der r durch den feindlichen Heeresbericht ſie
anſpornen wird im neuen Schlage den Jtalienern zu zeigen
wer der Sieger an der Piave bleibt

Deutſches Reich
Wirò das Preußiſche Abgeorönetenhaus aufgelöſt

ie wir aus parlamentariſchen Kreiſen erfahren dürf
ten die Mehrheitsparteien des Abgeordnetenhauſes bei der
Anfang Juli ſtattfindenden 5 Leſung der Wahlreform einen
neuen Abänderungsantrag ſtellen ſo daß dann keine neue
Verzögerung eintritt und die Vorlage an das Herrenhaus
gehen kann Wir glauben auf Grund anderer Jnformationen
mitteilen zu können daß ſich die Regierung bei einer weiteren
Verſchiebungstaktik der Mehrheit nicht geſcheut hätte ſchon
jetzt den Beratungen ein Ende zu machen Die Regierung
wird falls im Herrenhaus nicht ein ihr genehmer Ausweg
gefunden wird das Abgeordnetenhaus Ende Oktoßer oder An
fang November auflöſen

Einigung über die Mehreinkommenſteuer
Bei der geplanten Mehreinkommenſteuer ſoll ein Mehr

einkommen bis zu 3000 M ſteuerfrei bleiben Da
bei wird wie bereits mitgeteilt als Friedenseinkommen die
Summe von 10 000 M angenommen auch wenn das Ein
kommen früher geringer war Auf dieſe Weiſe will man er
reichen daß die Kriegsteuerungszulagen ſteuerfrei bleiben
Vom Mehreinkom men ſollen folgende Sätze erhoben
werden für die erſten 10 000 M 5 v für die nächſten
10 000 M 10 v für die nächſten 30 000 M 20 v für
die nächſten 50 000 M 30 v H für die nächſten 100 000 M
40 v H und darüber hinaus 50 v H

Bei der Abgabe vom Vermögen ſollen 100 000
Mark freibleiven Sodann werden folgende Sätze
erhoben für die erſten 100 000 M des ſteuerpflichtigen Ver
mögens 1 v r die nächſten 300 000 M 2 v für die
nächſten 500 000 M 3 v für die nächſte 1000 000 M 4 v

für höheres Vermögen 5 v T

Tagung des Verbandes deutſcher Betriebskrankenkaſſen
Verlin 25 Juni Der Verband zur ehe der Jnter

eſſen der deutſchen Betriebskrankenkaſſen Sitz er hat
geſtern und heute hier eine Ta 7 abgehalten n Verhandlungen wohnten eine Angah ertreter der Reichs und

Staatsregierungen bei Nach dem von dem Vorſitzenden er
ſtatteten Geſchäftsberichte umfaßt der Verband annähernd
3500 Krankenkaſſen Nach einem Vortrage über das Ver
hältnis der Krankenkaſſen zu den Aerzten wurde beſchloſſen
an dem Einigungsabkommen feſtzuhalten in der Hoffnung
daß ſich die Aerztekreiſe mehr als bisher an der vollen Ver

iſiko bei dieſem Anbau die verſchiedenen teilweiſe

rn des Abkommens beteiligten Jn Hinſicht auf
den Arzneibezug der Krankenkaſſen wurde bedauert daß die
Behörden von den ihnen in der Reichsver ungsordnung
gegebenen Vollmachten in einer den ber en Jntereſſen
der Krankenkaſſen nicht entſprechenden Weiſe Gebrauch
macht hätten Es müſſe zeigen ob die Verein
barungen die zwiſchen den Hauptvereinigungen der Apotheker und Krankenkaſſen getroffen worden ſind in der
Praxis durchſetzten Nach einem eingehenden Vortrage lehnte
die Verſammlung die Beſtrebungen auf Zentraliſation der
Krankenverſicherung ab und erklärte daß die Betriebs
krankenkaſſen in dem in der Reichsverſicherungsordnung be
ſtimmten prifgnge e ſind Die Verſamm
lung beſchloß da zur Stärkung der deutſchen Volkskraft die
Beſtrebungen auf Förderung des Nachwuchſes wie auf Er
haltung der Volksgeſundheit durch die Betriebskrankenkaſſen
nachdrücklich unterſtützt werden ſollten

Provinzial Nachrichten
X Altenburg 23 Juni Ein neuer Jnduſtrie

zweig für Kriegsbeſchädigte Gartenbauinge
nieur Ernſt Köhler und Direktor der Oedlandkultur Geſell
ſchaft hat vor dem Kriege auf Oedländereien beſonders
Vergwerkshalden öden Bahnböſchungen Sandländereien
uſw eine von ihm gezüchtete verbeſſerte Ginſterſorte die ſich
wegen ihrer langen dünnen Zweige ſehr gut zu Korbflecht
arbeiten eignet angebaut Bei Beginn der Rohſtoffknapp
heit in der Spinnereibranche entdeckte er den Faſergrhalt im
Ginſter Auf ſeine Verſuche begründet wird jetzt der Ginſter
im großen in ihm naheſtehenden Faſerfabriken zu Spinn
faſer für Heereszwecke verarbeitet Nach einer neuen Er
findung wird jetzt der Ginſter ſo entfaſert daß die Zweige
noch tadellos erhalten bleiben und ſich für Flechterarbeiten
Beſenfabrikation uſw beſſer wie Rohginſter eignen Mit
Unterſtützung der hieſigen Militärverwaltung hat Köhler
hier eine Ginſterverarbeitungs Lehranſtalt für Kriegsbeſchä
digte errichtet in der bis ſetzt von tüchtigen militäriſchen
Korbmachern alle möglichen Flechterarbeiten als Modelle ge
fertigt worden ſind Die Kriegsbeſchädigten ſollen ohne Lehr
geld angelernt werden Köhler beabſichtigt ſpäter die an
gelernten Leute an den Orten wo Ginſter zu Spinnfaſer ver
arbeitet wird anzuſiedeln ſo daß ſich dieſe neue Jnduſtrie
auf alle Ginſteranbau und Verwertungsbezirke im Reiche
verteilt was bei der Knappheit der Obſtverſand Kartoffel
erntekörbe uſw von der Land und Obſtbauwirtſchaft begrüßt
werden wird

Dresden 21 Juni Das Ende der Kaninchen
wurſt Vor Jahresfriſt brachte der Gründer der kürzlich
vrielgenannten Kleintierzuchtanſtalt Reidl in Niederwartha
bei Dresden eine Kaninchenwurſt in den Handel und forderte
für dieſelbe Preiſe die die für Wurſt aus Rind Kalb und
Schweinefleiſch feſtgeſetzten Höchſtpreiſe um ein Bedeutendes
überſtiegen Dieſe Kaninchenwurſt reichte an die Qualität
der von den Fleiſchern hergeſtellten Wurſt vei weitem nicht

aber deſſenungeachtet blieben die hohen Preiſe für die
eidlſche Kanimhenwurſt unangefochten Seſtehen denn man

war ſich an zuſtändiger Stelle darüber nicht klar ob man
Kaninchenwurſt als ein vollwertiges Wurſtprodukt oder als
ein Erſatzmittel bezeichnen ſolle Nun hat die Erſatzmittel
ſtelle des ſächſtſchen Kriegswucheramts den Zweifeln ein Ende
gemacht und entſchieden daß die Kaninchenwurſt ein Erſatz
mittel ſei Der Dresdner Kaninchenwurſtfäbrikant hat in

folgedſſen die Herſtellung von Kaninchenwurſt ſofort einge
ſtellt und ſeine Fabrik ſtillgelegt

Sport Nachrichten
Perdeſpert

Herr R Haniel hat durch ſeine vier ſchönen Erfolge am
Eröffnungstage der Hamburger Derbywoche jetzt 196 240 M
gewonnen und iſt nunmehr dem mit 200 400 M an der Spitze
ſtehenden Frh S A v Oppenheim ſehr nahe gerückt Am er
folgreichſten für den Stall Haniel waren Prieſterwald mit
69 000 Mark und die Stutenpreis Siegerin Perle mit 46 450
Mark und Einſiedler mit 25 720 M

ſ Sufbaliſport

Eintracht 04 Leipzig Mitteldeutſcher Meiſter 1916/17 ſteht
am Sonntag den 30 d Mts der Fliegermannſchaft der
Fea 14 im Wettkampf auf dem Wackerplatz nicht Sportplatz am
Zoo gegenüber Eintracht einer der führenden Vereine von
Leipsig hat gerade in letzter Zeit ſehr beachtenswerte Ergeb
niſſe erzielt ſo u a gegen die ſpielſtarke Wackermannſchaft Leipzig
3 3 gegen Spielvereinigung Erfurt 3 2 Sportverein Jena
6 0 letzterer Verein unterlag im Ausſcheidungeſpiel um die

Mitteldeutſche Meiſterſchaft erſt nach aufopferndem 3ſtündigem
Spiel und nit viel Pech dem Hall F C 96 mit 2 1 U a werden
in der Eintrachtmannſchaft die bekannten Spieler Kunſche Heid
rich und weitere Kräfte aus der Friedenself vertreten ſein Die
Fliegermannſchaft ſelbſt tritt in ihrer altbewährten Aufſtellung
an und hat in dem bekannten repräſentativen Reiſer Phönirx
Karlsruhe noch eine weſentliche Verſtärkung gefunden Jn allem
wird den Sportfreunden von Halle ein ſehr intereſſanter Wett
kampf vorgeführt werden ſo daß der Beſuch dieſes Spieles
lohnend ſein wird Beginn des Wettſpiels 4 Uhr

Der Niederöſterreichiſche Fußballverband hat die Sommer
pauſe für welche Zeit Spielverbot beſteht für die Zeit vom
8 Juli bis 10 Auguſt feſtgeſetzt

Der Fußballwettkampf No n gegen Dänemark der im
Stadion zu Chriſtiania vor 15 000 Zuſchauern und im Beiſein der
Königsfamilie zur Entſcheidung kam endete mit dem Siege der
norwegiſchen Elf von 3 1

Schwimmſport

Wettſchwimmen in Breslau Der Kreis IV Oſten des Deut
ſchen Schwimmverbandes ſchreibt für den 7 Juli in Breslau ein
Kreiswettſchwimmen aus das 15 Wettbewerbe umfaßt Mel
dungen ſind bis zum 28 Juni nachm 3 Uhr an F v Treslow
Breslau Rehdingerſtr 25 zu richten der auch gleichzeitig die
Ausſchreibungen verſendet

Verſchiedenes
Die leichtathletiſchen Kriegsmeiſterſchaften von Oeſter

reich werden vom dortigen Leichlathletikerverband für den 29
und 30 Juni in Wien ausgeſchrieben

Kunſt und Wiſſenſchaft
Prof Paul Spangenberg der bekannte Berliner Bildnis

maler iſt im Alter von 75 Jahren geſtorben Spangenberg
der in Güſtrow i M geboren wurde ſtudierte bei Steffeck in
Berlin Er gehörte dem Verein Berliner Künſtler lange Jahre
als Mitglied an Unter ſeinen Bildern ragen Portrüts des Groß
herzogs Friedrich Fronz TII von Weſen d des Miniſters
v Puttkamer hervor

vermiſchtes
t Jubiläum der Jlluſtrierten Zeitung

m 29 Juni d J feiert die Jlluſtrierte Zeitung ihren75 Geburtstag s Zluſt
Als Johann Jakob Weber zu Leipzig im Sommer

1843 mit der Gründung einer bildergeſchmückten Zeitung die
Welt von damals in Erſtaunen ſetzte fragte ſich mancher obein ſo koſtſpieliges Unternehmen 8 werde durchhalten laſſen

aber der nimmermüde illuſtrierte Weber wie er von ſeinen
Zeitgenoſſen genannt wurde wußte die berühmteſten Künſt
ler Literaten und Holzſchneidetechniker der damaligen Zeit
für ſein Unternehmen zu gewinnen und wo ſich zu friſchem
Wagemut reiche Erfahrungen auf kaufmänniſchem und ver
lagstechniſchem Gebiete geſellen kann der Erfolg nicht aus
bleiben das Unternehmen erwies ſich als durchaus lebens
kräftig Es gelang J J Weber ſeine Zeitſchrift nach künſt
leriſcher Form und literariſchem Gehalt ſo auszubauen daß
ſie die Gunſt der breiten Menge und das einmütige Lob
ſtrengſter Kritik erntete So reiche Schätze von Bilder
material trug J J Weber zuſommen daß kein Forſcher der
Kulturgeſchichte des vergangenen Jahrhunderts an der
Jlluſtrierten Zeitung wird vorbeigehen können Sein Sohn

Dr Felix Weber war der berufene Mann das väterliche
Werk zu fördern und nach der künſtleriſchen und techniſchen
Seite auszubauen Die Chefs des Welthauſes in dieſem
Jubiläumsjahre ſind Hofrat Siegfried Weber und Dr Wolf
gang Weberx die Enkel des Gründers ſie haben die Jllu
ſtrierte Zeitung zu einer blanken geiſtigen Waffe Deutſch
lands gegenüber den Verunglimpfungen der gegneriſchen
Lügenpreſſe gemacht

Letzte Depeſchen
Die Freuöe der Jtaliener

Zürich 25 Funi Eigene Drahtnachricht Aus jta
lieniſchen Meldungen entnimmt man daß in ganz Jtalien
großer Jubel herrſcht da dort ein großer Sieg gefeiert wer
den ſoll Es heißt die Oeſterreicher wären geſchiagen und
hätten ſich über die Pfave flüchten müſſen Dieſe Meldung
ſcheint indeſſen nur bei einem Teile der Bevölkerung Glauben
zu finden denn man hat es in Italien gelernt allen amt
lichen Mitteilungen über Siege mit großem Mißrrauen zu
begegnen

Italieniſcher Fliegerleutnant abgeſchoſſen
Baſel 25 Juni Eigene Drahtnachricht Der ita

lieniſche Fliegerlentnant Varazzs der in Jtalien als Un
beſiegbar galt geriet am Montello in öſterreichiſches Ar
tillekiefeuer und wurde ahgeſchoſſen Jralien hat mit ihm
ſeinen beſten Flieger verloren

Rieſenunterſchlagung in Moskau
Bern 25 Juni Privattelegramm Havas berichtet

aus Moskau Am 21 Juni iſt ein Direktor der Petersburger
Nationalvank der früheren Staatsbank mit 9 Millionen Ru
bel verſchwunden Geſtern iſt eine ruſſiſche Militürmiſſton

unter der Leitung des Generals Walker nach Verlin abge
reiſt Nach einem Havasbericht aus Petersburg hat Trotzky
Lie den Mitgliedern der Militärmiſſion bewilligte Bewegungs
ſreheit auf ruſſiſchem Gebiete zurückgezogen

Kämpfe in Karelien
Rotterdam 25 Juni Eigene Drahtnachricht Afton

bladet meldet aus Helſingfors Ruſſiſch Karelien hat ſich
gegen die Bolſchewiſten erhoben und mit bewaffneter Macht
die Bolſchewiki abgeſetzt Olnetz und andere Orte der Um

gebung ſind bereits beſetzt worden

Spaniſcher Nationalfeiertag

Baſel 25 Juni Privattelegramm Das ſpaniſche
Amtsblatt veröffentlicht ein königliches Dekret das den 12
Oktober den Jahrestag der Entdeckung Amerikas als einen
Rationalfeiertag erklärt

Mexiko und Kordamerika
Frankfurt 25 Juni Privattelegramm Aus Bern

weldet man der Frankfurter Zeitung Wilſons Erklärun
gen an die mexikaniſchen Journaliſten ſind wie der Temps
meldet von der mexikaniſchen Preſſe kühl aufgenemmen wor
den Zwei der bedeutendſten Zeitungen Mexikos warteter
48 Stunden bevor ſie die Erklärungen überhaupt wieders
gaben Dagegen veröffentlichten die Blätter eine Note der
amerikaniſchen Regierung in Mexiko vom 2 April worin
gegen die neue Abgabe von Petroleum vproteſtiert wird Das
Amtsblatt Publeo benutzt dieſen Anlaß um den Preſſe
feldzug gegen die Vereinigten Staaten zu beginnen Die
mexikaniſche Regierung ſtehe ſo verſichert der Temps der
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